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            Altenkirchen, 02.03.2017 
 
Dritter Rundbrief im Schuljahr 2016/2017    
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
nun heißen wir August–Sander–Schule. Diese Schulnamensgebungsfeier haben wir als 
„Taufe“ mit der Einweihung unseres ersten neuen Schulhofabschnittes sehr schön gefeiert. 
 
Das 1. Schulhalbjahr haben wir hinter uns gelassen. Die Zeugnisse haben Ihren Kindern und 
Ihnen wichtige Rückmeldungen gegeben, und ich hoffe, dass Sie den Elternsprechtag am 
16.03.2017(siehe Anlage) nutzen werden, um wertvolle Hilfen zu bekommen und um 
wichtige Informationen auszutauschen. Es kann auch sehr nützlich sein, zu Zielverein-
barungen zu kommen. 
  
Mit diesem Elternbrief möchte ich Sie über Veränderungen zu Beginn des zweiten Halbjahres 
in Kenntnis setzen und weitere wichtige Informationen geben. 
 
 
1. Personelle Veränderungen 
Frau Kerstin Roller hat ihre Tätigkeit nach der Elternzeit wieder aufgenommen. Wir 
wünschen ihr einen guten Neustart. 
 
2. Freiwillige Klassenwiederholung (§ 44 der Schulordnung in der Fassung vom 
12.06.2009) 
(1) Aus wichtigem Grund, insbesondere bei längerer Krankheit während des Schuljahres, bei 
Schulwechsel infolge Änderung des Wohnsitzes, bei besonderen Schwierigkeiten in der 
Entwicklung oder in den häuslichen Verhältnissen, können Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufen 6 bis 10 einmal in die nächstniedrigere Klassenstufe zurücktreten; in 
Ausnahmefällen können Schülerinnen und Schüler ein zweites Mal zurücktreten.  
(2) Ein Zurücktreten aus einer Klassenstufe, die wiederholt wird oder in eine Klassenstufe, die 
wiederholt wurde, ist nicht möglich.  
(3) Die Eltern können das Zurücktreten bis zum letzten Unterrichtstag vor den Osterferien 
beantragen. Der Stichtag ist in diesem Jahr der 07.04.2017. Über den Antrag entscheidet 
die Klassenkonferenz. Wird dem Antrag stattgegeben, besuchen die Schülerinnen und Schüler 
unverzüglich den Unterricht der nächstniedrigeren Klassenstufe. 
 
3. Mitteilungen an die Eltern (Blaue Briefe)  
(§ 77 der Schulordnung in der Fassung vom 12.06.2009) 
Wird eine Gefährdung der Versetzung erst während des zweiten Schulhalbjahres festgestellt, 
erhalten die Eltern bis spätestens zwei Monate vor dem letzten Unterrichtstag des Schuljahres 
eine schriftliche Mitteilung.  
Dann sollte auch wiederum das Gespräch mit den Klassenleitungen und den FachlehrerInnen 
gesucht werden, um die Leistungen zu optimieren. 

   Diesjähriger Stichtag:   Klasse 6:    26.04.2017 
                                            Klasse 10 u. 9 BR:  26.04.2017 
                                            Klasse 7 u. 8, 9 Sek:  05.05.2017 
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4. Versetzung in besonderen Fällen 
§71 Versetzung in besonderen Fällen 
Schülerinnen und Schüler können abweichend von den Bestimmungen der §§ 65, 66 und 67 
in besonderen Fällen, wie längerer Krankheit, Wechsel der Schule während der Schuljahres, 
außergewöhnlichen Entwicklungsstörungen, besonders ungünstigen häuslichen Verhältnissen 
oder einseitiger Begabung, versetzt werden, wenn dies bei Würdigung ihrer Gesamtpersön-
lichkeit, ihrer besonderen Lage, ihres Leistungsstandes, einschließlich des Leistungsstandes 
im wahlfreien Unterricht, und ihres Arbeitswillens gerechtfertigt und eine erfolgreiche 
Mitarbeit in der nächst höheren Klassenstufe zu erwarten ist. 
§77 Mitteilung an die Eltern 
(4)  Sofern hierfür Veranlassung besteht, sind die Eltern einer Schülerin oder eines Schülers       
darauf hinzuweisen, dass sie der Schule bis spätestens einen Monat vor dem letzten 
Unterrichtstag des Schuljahres schriftlich Anträge auf Berücksichtigung besonderer Umstände 
bei der Entscheidung über die Versetzung (§71) und bei der Wiederholung einer Klasse (§72 
Abs.3) zugehen lassen können. 
 
5. Mobiltelefone 
Wir machen erneut darauf aufmerksam, dass mitgebrachte Handys im Schulgebäude 
grundsätzlich aus- und nicht nur stumm zu schalten sind. Das Telefonieren auf dem 
Schulgelände ist nur nach Rücksprache mit einer Lehrperson gestattet. Bei Zuwiderhandlung 
wird neben weiteren Sanktionen das Handy für den laufenden Unterrichtstag eingezogen. 
Damit schützen wir Ihre Kinder vor heimlichen Aufzeichnungen. Wenn dann noch Bilder in 
die weltweiten Netze gestellt werden, kann dies sehr unangenehme Folgen haben. Bitte 
wirken Sie auch zu Hause erzieherisch auf das Einhalten unserer Hausordnung ein.  
 
6. Infos zum Thema Suchtprävention 
Es gibt an Kiosken und im Internet in Deutschland E-Shishas zu kaufen, zum einmaligen 
Gebrauch (600 Züge) oder zum Nachfüllen. Das Ziehen am Mundstück aktiviert die 
Heizspirale, die vom Akku angetrieben wird. Durch die Hitze verdampft das Liquid 
(Trägersubstanz ist Propylenglycol) und kann inhaliert werden. Sie sieht aus wie ein 
Kugelschreiber und es gibt sie in verschiedenen Geschmacksrichtungen (Erdbeere, 
Schokolade, usw.) 
Es gibt keine gesetzliche Regelung aus dem Bereich Jugendschutz, da kein Nikotin enthalten 
ist, aber 

- durch E-Shishas bekommen Kinder einen schnellen, peppigen Zugang zum Rauchen, 
- die Liquide stammen häufig aus China und unterliegen keiner Produktkontrolle, 

 - der Stoff kann die Atemwege reizen und allergische Reaktionen auslösen. 
 
Bitte wirken Sie auf Ihre Kinder ein und verbieten ihnen diese E-Shishas. Auf dem 
Schulgelände ist der Gebrauch untersagt. Wir weisen noch einmal daraufhin, dass unsere 
Schule rauchfrei ist. Wir dulden es nicht, dass Schülerinnen und Schüler das Schulgelände zu 
diesem Zweck verlassen. 
 
7. Schulunfälle 
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf aufmerksam machen, dass Unfälle, die in der 
Schule, beim Schulsport, auf dem Weg zur Schule oder dem Nachhauseweg passieren, im 
Schulbüro gemeldet werden müssen. 
 
8. Krankmeldungen 
Wir bitten darum, dass morgens bis 8.30 Uhr die Abwesenheit telefonisch angesagt wird. Die 
Entschuldigungen müssen schriftlich abgegeben werden und vom Klassenleiter in einer 
Mappe abgelegt werden. Damit beugen wir Schulabsentismus frühzeitig vor.  
Bei Erkrankungen während des laufenden Schultages bitten wir Sie, liebe Eltern, Ihre Kinder 
im Sekretariat nach Anruf unsererseits abzuholen. Es ist versicherungstechnisch unverant-
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wortlich ohne Aufsicht die Schülerinnen und Schüler alleine auf den Nachhauseweg zu 
schicken. 
 
9. Schüleraustausch mit dem Gimnazjum Zdzieszowice/Polen 
Vom 08.05 - 13.05.2017 findet der diesjährige Schüleraustausch mit unserer polnischen 
Partnerschule statt. Wir erwarten unsere Gäste am Montagabend und möchten ihnen dann bis 
zu ihrer Abreise am Samstagabend den (Schul-)Alltag in Deutschland, Altenkirchen und seine 
Umgebung zeigen. Ein Höhepunkt der Woche wird sicherlich der Besuch im Phantasialand 
sein. 
Schülerinnen und Schüler ab der 7. Klasse, die neu am Austausch teilnehmen möchten, 
melden sich bitte bei Frau Pusch. Sie müssen in diesem Jahr einen Gastschüler bei Ihnen zu 
Hause aufnehmen und dann dürfen die Schüler/Innen im nächsten Jahr zum Gegenbesuch mit 
nach Zdzieszowice/Polen fahren.  
Der Kreis Altenkirchen und das deutsch-polnische Jugendwerk unterstützen den Austausch. 
Dadurch entsteht für die Teilnehmer nur ein geringer Unkostenbeitrag von ca. 20 € in diesem 
Jahr und ca. 100 € für die Fahrt nach Polen im nächsten Jahr. 
 
10. Parisfahrt im Juni 2017 
Wie auch in den letzten Jahren, werden wir dieses Jahr wieder eine Fahrt nach Paris unter-
nehmen. Gedacht ist diese in erster Linie für unsere Französischschüler der Klassen 9 und 10. 
Da noch einige Plätze frei sind, möchten wir diese auch den Mitschülern aus den Klassen 9 
und 10 anbieten. Sollten mehr Schüler (die nicht das Fach Französisch belegen) mitfahren 
wollen, als Plätze vorhanden, entscheidet das Los. 
Am Donnerstag, dem 1. Juni 2017, beginnt die Reise. Um teure Übernachtungskosten zu 
umgehen, fahren wir mit dem Bus nachts (ca. 24.00 – 08.00 Uhr) hin, verbringen den Freitag 
in Paris und fahren am Abend wieder zurück (ca. 22.00 – 06.00 Uhr).  
Den Besuch der Stadt beginnen wir mit der Besichtigung des Montmartre, von da aus fahren 
wir mit der Métro zum Eiffelturm an der Seine. Dort steigen wir ins Bateau-Bus ein (Stadtbe-
sichtigung per Schiff), womit wir die Stadterkundung fortsetzen. Von der Seine aus gelangen 
wir an viele der attraktiven Sehenswürdigkeiten, wie die Notre Dame, den Louvre oder das 
Centre Pompidou. 
Die Kosten für die Unternehmung belaufen sich auf 65 €.   
Interessenten melden sich bitte in der großen Pause bei Frau Elsen oder Frau Pusch im großen 
Lehrerzimmer. Dort bekommen sie das Anmeldeformular.  
 
11. Rückblick Skiprojekt 2017 
Unser bewährtes Skiprojekt war auch 2017 wieder ein voller Erfolg. Bei „Kaiserwetter mit 
Ausblick auf den Nationalpark Hohe Tauern waren die fünf Skitage in der Wildkogel-Arena 
ein tolles Erlebnis für alle 37 Teilnehmer der August-Sander-Schule und des WW-
Gymnasiums. Obwohl wir die Fahrt für Kinder von der 6. bis zur 11. Klasse für beide Schulen 
anbieten, verlief sie trotzdem besonders harmonisch. Dazu trugen natürlich auch die 
gemeinsamen Aktivitäten abseits der Piste bei. Durch die Einteilung in leistungsgerechte 
Gruppen konnten sowohl Anfänger, fortgeschrittene Anfänger und Fortgeschrittene optimal 
betreut werden. Nach dieser gelungen Fahrt freuen sich viele schon 2018. Falls Sie Interesse 
haben oder Informationen zur Fahrt benötigen, sprechen Sie bitte Hr. Becker an. 
 
12. Metallerlebnistag 
Es soll nicht mehr wie bisher den einen Metall-Erlebnistag an einem festen Tag für alle 
Schulen und Unternehmen geben, sondern die Möglichkeit mehrerer Metall-Erlebnistage an 
vorher festgelegten Zeiträumen im gesamten Jahr. Der Tag findet dann jeweils nur mit einer 
kleinen interessierten Schülergruppe aus einer Schule und an einem Unternehmen statt und 
nicht mehr wie bisher alle gleichzeitig im gesamten Kreisgebiet. Dies hat den Vorteil, dass 
individueller und flexibler auf die jeweiligen Interessen und zeitlichen Engpässen 
eingegangen werden kann. 



4 

 

In enger Kooperation mit der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises Altenkirchen 
wird ein tragfähiges Konzept entwickelt. Über Einzelheiten halten wir Sie auf dem 
Laufenden.  
 
13. Termine 

• Anmeldung Fachoberschule Technik: 01.02.-01.03.2017. Es liegen genügend 
Anmeldungen für die Bildung einer Klasse vor. Es gibt aber noch freie Schulplätze, 
sodass wir auch über diesen Termin hinaus noch Anmeldungen annehmen können. 

• VERA 8: Englisch 03.03.2017 
• Schulbuchausleihe: Letzter Abgabetermin der Antragsformulare 15.03.2017 in der 

Kreisverwaltung 
• Betriebspraktika: Klasse 9 Sekundarbereich: 20.03.-31.03.2017 

Praktikumsausstellung: 03.04.2017 
• Berufsorientierungstag Klasse 8 Berufsreife: 03.04.2017   
•                                       Klasse 8 Sekundarbereich: 04.04.2017  
• Elternabend schuleigene Wahlpflichtfächer Klasse 8 Sekundarbereich: 04.04.2017 
• Girls-und Boysday: 27.04.2017 
• Betriebspraktika Berufsreifezweig: 02.05.-19.05.2017 

Praktikumsausstellung: 23.05.2017 
• Schüleraustausch Polen: 08.-13.05.2017 
• Traditioneller Europatag: 09.05.2017 für die Klassen 10 in Zusammenarbeit mit der 

Landjugendakademie   
• Aktion Tagwerk der SV: 19.06.2017 
• Schulentlassung: Berufsreife: 22.06.2017 
• Schulentlassung: Sekundarbereich: 23.06.2017 beginnend mit einem ökonomischen 

Gottesdienst und anschließender Feier in der Stadthalle Altenkirchen 
• Letzter Schultag vor den Osterferien: 07.04.2017, Schulschluss: 10.15 Uhr 

 

Über die jeweiligen Klassenfahrten, Projekttage und Wandertage informiert Sie die 
Klassenleitung! 
 
Wir wünschen Ihrem Kind ein erfolgreiches und erlebnisreiches 2. Schulhalbjahr. 
Begleiten Sie es, indem Sie bei Mitteilungen der Schule frühzeitig in Kontakt mit uns 
treten. Unterstützen Sie uns, wenn wir Hausaufgaben einfordern, denn ohne Lernen und  
Wiederholen und eine gewisse Arbeitshaltung wird sich schulischer Erfolg nur sehr 
schwer einstellen, von wenigen Ausnahmen abgesehen. 
 
Viel Erfolg! 
 
 
Ein kühnes Beginnen ist halbes Gewinnen.  Heinrich Heine 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Doris John, Rektorin 


